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Der Lockdown aufgrund der Covid-19 Pandemie hat zahlreiche Branchen massiv geschädigt. Für 
viele unter ihnen wurden Massnahmen ergriffen, um die Folgen des Lockdowns zu mildern. Von 
diesen Massnahmen bisher weitgehend ausgeschlossen wurde die Reisebranche. Während des 
Lockdowns konnten sie überhaupt keine Einnahmen mehr verbuchen und auch nach der 
Lockerung sind die Einnahmen aufgrund der Situation weltweit kaum vorhanden. Zudem mussten 
bereits getätigte Einnahmen für kommende Reisen weitgehend rückvergütet werden. Viele dieser 
Reisebüros befinden sich in einer akuten Notlage. 

In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden 
Fragen: 

- Teilt der Regierungsrat die Meinung, dass die Reisebüros durch die Covid-Pandemie und 
dessen Folgen sich in einer akuten, existenzgefährdenden Notlage befinden? 

- Wenn ja, ist der Regierungsrat bereit, auch fur die Reisebranche ein Hilfspacket zu 
sprechen, analog zu den bisher ergriffenen Massnahmen in anderen Branchen? 
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